
Schachexpress  
Fachvereinigung Schach e.V.  –  Saison 54       2012/13 - Ausgabe 8 

 
Mannschafts-Meisterschaft 
LL 
Die Deutsche Bahn muß nur noch zwei Brettpünktchen sammeln und dann ist ihr der Meistertitel sicher. Nach 
dem tollen Saisonverlauf sollten daran keine Zweifel bestehen. BVG Helmholtz ist abgestiegen. DeTeWe und 
Bund benötigen noch je ein Pünktchen, um die Klasse zu halten. Da beide auch noch gegeneinander spielen, 
wird ein „Hauch von Gijon“ durch die Bayer-Kantine wehen… 
A1 
Die SV Allianz hat nach 2006 zum zweiten Mal den Aufstieg in die Landesliga geschafft. Herzlichen 
Glückwunsch. Über die Jahre ist sogar der Kern des Teams beisammen geblieben – ein Zeichen für Kontinuität. 
Am Tabellenende kämpfen drei punktgleiche Mannschaften um den Klassenerhalt und nur eine von ihnen wird 
den rettenden 8. Platz erreichen – da ist ein spannender Saisonabschluß garantiert. 
A2 
Der 4,5:1,5-Erfolg von Gardez Robe über BAT 2 war gleichbedeutend mit dem LL-Aufstieg, denn der einzige 
verbliebene Verfolger ZIB/ACCSB kam über ein 3:3 bei der Deutschen Bahn 3 nicht hinaus. RBB 1 muß den 
Gang in die B-Klasse antreten, wer sie begleitet, wird erst in der Schlußrunde entschieden. 
B1 
Bund 4 kehrt nach nur einem Jahr in die A-Klasse zurück. Das Schwesterteam von Bund 6 hat auch noch 
Chancen, aufzusteigen, muß aber neben einem eigenen Sieg noch auf einen Punktverlust von TT/WiHeil 3 
hoffen. Am Tabellenende sind noch vier Teams in Abstiegsgefahr, die schwerste Aufgabe hat mit Abstand 
Telekom/Stern 2 vor sich, die gegen den Tabellenführer antreten müssen. 
B2 
Telekom/Stern 1gewinnt auch das Duell gegen Mitaufsteiger SK Präsident 3 souverän mit 4:2 und schreibt 
Vereinsgeschichte. Für Bund 7 ist trotz des ersten Punktgewinns der Abstieg in die C-Klasse besiegelt. 
C 
Senat 5 und Alcatel 4 haben sich mit ihren Siegen den Aufstieg gesichert. EPA ist abgestiegen und Rolls Royce 
kann noch etwas hoffen. 
D 
Die Deutsche Bahn 4 und Bayer 2 können nicht mehr eingeholt werden und werden die D-Klasse hinter sich 
lassen.  Am letzten Spieltag streiten sich SV Osram 4 und Justitia 2 um den letzten Platz. 
 

XXXIX. Pokalfinale der FV Schach e.V. 
Der SK Präsident konnte in einem spannenden Finale zum zweiten Mal hintereinander und 
zum dritten Mal insgesamt den Mannschaftspokal gewinnen.  
Einen Bericht vom Pokalfinale finden Sie ab Seite 10. 
 

Einzel-Meisterschaft 
Ralf Gebert-Vangeel (SV Osram) wurde ungeschlagen mit 8 Punkten aus 9 
Partien erstmals Einzelmeister der FV Schach e.V. 
Zweiter wurde Roger Piotrowski (Telekom/Stern) vor Titelverteidiger 
Rüdiger Schüttig (Deutsche Bahn/BSW).  
In der Ratinggruppe B (bis ELO 1730) siegte Klaus Meseck (Telekom/Stern) 
mit 6 Punkten vor Wilfried Lösche (Gardez Robe) und Werner Göhinger (SG 
Bund). 
Die Ratinggruppe C (bis ELO 1525) konnte Ivo Arne Rolf (ZIB/ACCSB) mit 

5,5 aus 9 für sich entscheiden. Auf den Plätzen folgten ihm Mike Gall (TT/WiHeil) und Stefan Warnest (BAT).  
 

Hinweise zur Gemeinsamen Endrunde bei Bayer am Dienstag, dem 14. Mai 2013 
Zum 28. Mal findet die Gemeinsame Endrunde der Mannschaftsmeisterschaft in der Bayer-Kantine, 
Müllerstraße 178 in 13342 Berlin –Wedding statt. Wir danken der Bayer AG, für die Ausrichtung der 
Veranstaltung.  Auch in diesem Jahr wird am Eingang eine Einlaßkontrolle durchgeführt. Ab 17:15h werden 
drei Spielausschuß-Mitglieder zusammen mit der Werkssicherheit anhand der Meldeliste die Personenkontrolle 
vornehmen. Die Teilnehmer der Endrunde müssen sich ausweisen und erhalten dann einen vorbereiteten, auf 
die FV Schach ausgestellten Besucherausweis, der sie zum Betreten des Gebäudes berechtigt.  Wir bitten daher, 
evtl. entstehende Wartezeiten zu berücksichtigen und danken im Voraus für das Verständnis für diese 
Maßnahme. Gäste müssen sich separat ausweisen. Wir bitten, die Namen der Gäste bis zum 13.05.2013 dem 
Spielleiter zu melden !  Einlaß ist ab 17:15h, Spielbeginn um 18:00h. Jede Mannschaft muß 3 komplette 
Spielsätze mitbringen. Nicht vorhandenes Spielmaterial kann zum Partieverlust führen! 
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LL, 8. Runde 
SV DeTeWe 1 2,5 : 3,5 SK Präsident 1 
SG Bund 1 4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 1 
Alcatel 1 2,5 : 3,5 BA Tempelhof 1 
SV Senat 1 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 1 
SV Osram 1 2,0 : 4,0 DB/BSW 1 

LL, Vorschau 9. Runde 
Di 14.05. 18.00 DB/BSW 1 : SK Präsident 1 
Di   SG TT/WiHeil 1 : SV Osram 1 
Di   BA Tempelhof 1 : SV Senat 1 
Di   BVG Helmholtz 1 : Alcatel 1 
Di   SV DeTeWe 1 : SG Bund 1 

  Landesliga Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Deutsche Bahn/BSW 1 22 35,5 : 12,5 8 7 1 0 
2 SV Senat 1 19 31,0 : 17,0 8 6 1 1 
3 SK Präsident 1 (M,P) 19 27,0 : 21,0 8 6 1 1 
4 BA Tempelhof 1 15 24,5 : 22,5 8 5 0 3 
5 SG TT/WiHeil 1 14 24,5 : 23,5 8 4 2 2 
6 SV Osram 1 10 23,0 : 25,0 8 3 1 4 
7 SV DeTeWe 1 6 21,0 : 27,0 8 2 0 6 
8 SG Bund 1 6 18,0 : 29,0 8 2 0 6 
9 Alcatel 1 (N) 3 18,5 : 29,5 8 0 3 5 

10 BVG Helmholtz 1 (N) 1 16,0 : 32,0 8 0 1 7 
 

Alcatel versuchte gegen BAT alles, aber die Trümpfe an 
den beiden Spitzenbrettern stachen nicht. Diese beiden 
Niederlagen konnten hinten nicht mehr aufgeholt werden. 
In der Schlußrunde kämpft BAT um Platz 4, während 
Alcatel nicht nur einen möglichst hohen Sieg benötigt, 
sondern auch darauf hoffen muß, daß es beim Spiel 
DeTeWe – Bund einen Sieger gibt… 

LL SV DeTeWe 1 2,5 : 3,5 SK Präsident 1  
101 Kurzynski    -  :  + GM Meister 102 
102  FM Lehmann   ½  :  ½ FM Gruzman 106 
104 Wiese    0  :  1 Schilar  107 
105 Toth   ½  :  ½ Müller  109 
107 Neumann    1  :  0 Artukovic 110 
108 Uecker   ½  :  ½ Vogel  111 

LL Alcatel 1  2,5 : 3,5 BA Tempelhof 1  
103  FM Paulsen    0  :  1 IM Thiede 102 
104  FM Maxion    0  :  1 Düster  108 
106 Domingo   ½  :  ½ Kettenburg 110 
108 Nowka    1  :  0 Feikes  111 
109 Röblitz    0  :  1 Mejstrik  202 
210 Hoffmann   1  :  0 Baranowsky 206 

DeTeWe  versuchte es gegen den noch amtierenden 
Meister zu Fünft – sie überließen dem SK Präsident das 
erste Brett kampflos. Auch wenn es an den anderen 
Brettern am Ende 2,5:2,5 endete, ging der Manschafts-
kampf „dank“ des leeren ersten Bretts verloren. Während 
Präsident jetzt auch theoretisch nicht mehr Meister werden 
kann, braucht DeTeWe noch einen Punkt, um sicher den 
Abstieg zu vermeiden. 

LL SV Senat 1 2,5 : 3,5 SG TT/WiHeil 1  
104  GM Kalinitschew   +  :  - Bornstein  101 
105  IM von Herman   1  :  0 Gaerths  105 
106 Kachibadze  ½  :  ½ FM Bachmann 106 
108 Major    0  :  1 FM Reichmann 110 
111 Günther    0  :  1 FM Reichenbach 111 
112 Sauermann   0  :  1 Schröder-Wildberg 208 

Bei TT/WiHeil stand wieder einmal der an 1 gesetzte 
Spitzenspieler Rudi Bornstein auf dem Spielbericht – und 
ließ GM Kalinitschew ins Leere laufen. Durch den Sieg 
von Ulf von Herman an Brett 2 und das Remis an Brett 3 
sah es gut für den Senat aus, aber gleich drei Niederlagen 
an den Tischen 4 bis 6 konnten nicht kompensiert werden. 
Die Titelchancen sind nur noch theoretischer Natur. 

LL SG Bund 1 4,5 : 1,5 BVG Helmholtz 1  
102  FM Brüdigam   ½  :  ½ Eisenträger 102 
103 Schnabel    1  :  0 Kauschmann 103 
104 Tyrtania   ½  :  ½ Mai  105 
105  FM Darnstädt   ½  :  ½ Schulz  107 
106 Schmidbauer   1  :  0 Allgaier  205 
208 Roth    1  :  0 Amann  208 

Es war die letzte Chance für die BVG, um den Abstieg 
doch noch zu vermeiden. Aber gegen Bund, denen das 
Wasser selber bis zum Hals stand, war an diesem Tag kein 
Kraut gewachsen. Dreimal gewannen die Gastgeber und 
dreimal gab es ein Remis – mit diesem klaren 4,5:1,5 ist 
das rettende Ufer für den Bund in greifbare Nähe gerückt. 
Für die BVG ist es hingegen vorbei. 

LL SV Osram 1 2,0 : 4,0 Deutsche Bahn/BSW 1 
101  FM Wintzer   ½  :  ½ GM Muse 104 
102  FM Schulz   ½  :  ½ FM Kleeschätzky 105 
105 Schmidt    0  :  1 FM Baumbach 106 
108 Karlsch    0  :  1 Schüttig  107 
209 Riess    0  :  1 FM Kleeschätzky 108 
210 Hildebrand   +  :  - Zahn  206 

An den Spitzenbrettern konnte die SV Osram mithalten und 
der Bahn zwei Remis abringen, aber ab Brett 3 gab es 
nichts zu lachen. Drei Niederlagen und nur ein kampfloser 
Punkt sprechen eine deutliche Sprache. 
Auf dem Weg zum zweiten Meistertitel  stehen für die  
Bahn alle Signale auf Grün. Die SV Osram hat unabhängig 
vom Resultat der Schlußrunde den sechsten Platz sicher  - 
genau wie im Vorjahr. Ein toller Erfolg. 
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A1, 8. Runde 
BVG Helmholtz 2 3,5 : 2,5 SK Präsident 2 
SG Bund 3 1,5 : 4,5 SV Allianz 1 
PSL/UBA 1 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 3 
BSR 1 1,5 : 4,5 SG TT/WiHeil 2 
SV Osram 2 2,0 : 4,0 DB/BSW 2 

A1, Vorschau 9. Runde 
Di 14.05. 18.00 DB/BSW 2 : SK Präsident 2 
Di   SG TT/WiHeil 2 : SV Osram 2 
Di   BA Tempelhof 3 : BSR 1 
Di   SV Allianz 1 : PSL/UBA 1 
Di   BVG Helmholtz 2 : SG Bund 3 

  A - 1 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG TT/WiHeil 2 18 31,5 : 16,5 8 6 0 2 
2 SV Allianz 1 16 31,0 : 17,0 8 5 1 2 
3 Deut. Bahn/BSW 2 (N) 13 25,0 : 23,0 8 4 1 3 
4 SK Präsident 2 13 23,0 : 25,0 8 4 1 3 
5 Profi-Schach/UBA 1 (A) 12 23,5 : 24,5 8 4 0 4 
6 BA Tempelhof 3 (N) 11 25,0 : 23,0 8 3 2 3 
7 BVG Helmholtz 2 11 23,0 : 25,0 8 3 2 3 
8 SV Osram 2 7 21,5 : 26,5 8 2 1 5 
9 SG Bund 3 7 18,5 : 29,5 8 2 1 5 

10 BSR 1 7 18,0 : 30,0 8 2 1 5 
 

 
PSL/UBA siegt zwar, aber hat keine Aufstiegschance mehr. 
Neues Glück nächste Saison. Der Verlust gegen SG Bund 
III in der 2. Runde scheint im Rückblick entscheidend 
gewesen zu sein. 

A1 BVG Helmholtz 2 3,5 : 2,5 SK Präsident 2  
201 Reuß     -  :  + Shapiro  201 
203 Hoffmann   1  :  0 Jankulin  204 
204 Hirche    0  :  1 Pelivan  206 
206 Weiss   ½  :  ½ Luzik  207 
209 Schumacher   1  :  0 Lukas  208 
210 Aulitzky    1  :  0 Zeidler  209 

A1 Profi-SL/UBA 1 3,5 : 2,5 BA Tempelhof 3  
101  FM Simon    0  :  1 Ritz  302 
102 Stark   ½  :  ½ Sarre  307 
103 Hoffmann   1  :  0 Schüler  308 
104 Schuckar    0  :  1 Bullig  309 
105 Fleischmann   1  :  0 Püschel  409 
106 Schönherr   1  :  0 Meseck  412 

 
BVG Helmholtz II darf auch nächste Saison in der 
A-Staffel spielen. Obwohl Reuß nicht kommt, sichern die 
SF Schumacher und Autlizky an den hinteren Brettern den 
Klassenerhalt. 

A1 BSR 1  1,5 : 4,5 SG TT/WiHeil 2  
101 Barnekow   0  :  1 Rennoch  201 
102 Harndt   ½  :  ½ Busch  205 
103 Eckardt   ½  :  ½ Strehlow  207 
105 Lewandowski   0  :  1 Schneider 210 
108 Busse   ½  :  ½ Korell  211 
111 Seewald    0  :  1 Neumann  212 

  
Die letzte Runde wird spannend. BSR I oder SG Bund III 
müssen nur ein Unentschieden schaffen um SV Osram II zu 
überholen. Leicht wird es gegen BA Tempelhof III nicht 
werden. Alarmstufe rot. 

A1 SG Bund 3 1,5 : 4,5 SV Allianz 1  
301 Ahlberg   ½  :  ½ Boewer  101 
302 Schönfeld  ½  :  ½ Lorenz  103 
305 Walter    0  :  1 Müller  104 
310 Harwardt    0  :  1 Paschkowski 105 
311 Lange    0  :  1 Bodzyn  106 
312 Auersch-Saworski  ½  :  ½ Scherer  108 

 
Glückwunsch zum Aufstieg. Die in der Tabelle oben 
stehenden zweiten Mannschaften gehören alle zu VSGen, 
derren erste Mannschaften nicht abstiegsgefährdet sind. 
Und PSL/UBA hat nicht genug Mannschaftspunkte. Das 
solide Mittelfeld war Wertungszahlzahl-überlegen und 
ihnen gelang auch das nötige 3-0. 
Für SG Bund III gilt Alarmstufe rot. 

A1 SV Osram 2 2,0 : 4,0 Deutsche Bahn/BSW 2 
204 Hoppe   ½  :  ½ Jauk  202 
206 Rath    0  :  1 FM Welz  203 
207 Gärtner     -  :  + Wagner  207 
208 Genz   ½  :  ½ Kaiser  210 
301 Gebert-Vangeel  ½  :  ½ Passow  211 
306 Lohse   ½  :  ½ Baudis  306 

 
SV Osram II schwebt immer noch in höchster Gefahr. 
Gegen den Tabellenersten wird man wohl auch keine 
Geschenke bekommen. Alarmstufe gelb. 
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    snden 

A2, 8. Runde 
SG Bayer 1 4,5 : 1,5 SV DeTeWe 2 
DB/BSW 3 3,0 : 3,0 ZIB/ACCSB 1 
Alcatel 2 3,0 : 3,0 SV Senat 2  
BA Tempelhof 2 1,5 : 4,5 Gardez Robe 1 
RBB 1 2,5 : 3,5 SG Bund 2 

A2, Vorschau 9. Runde 
Di 14.05. 18.00 SG Bund 2 : SV DeTeWe 2 
Di   Gardez Robe 1 : RBB 1 
Di   SV Senat 2  : BA Tempelhof 2 
Di   ZIB/ACCSB 1 : Alcatel 2 
Di   SG Bayer 1 : DB/BSW 3 

  A - 2 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Gardez Robe 1 21 34,5 : 13,5 8 7 0 1 
2 SV Senat 2 19 32,0 : 16,0 8 6 1 1 
3 ZIB/ACCSB 1 16 30,0 : 17,0 8 5 1 2 
4 SG Bund 2 14 25,5 : 22,5 8 4 2 2 
5 BA Tempelhof 2 14 24,0 : 24,0 8 4 2 2 
6 SG Bayer 1 (A) 10 22,5 : 25,5 8 3 1 4 
7 Deut. Bahn/BSW 3 (N) 10 21,0 : 27,0 8 3 1 4 
8 SV DeTeWe 2 6 15,0 : 32,0 8 2 0 6 
9 Alcatel 2 4 16,0 : 32,0 8 1 1 6 

10 RBB 1 1 18,5 : 29,5 8 0 1 7 
 

SF Busch, der Remiskönig, schafft es wieder zu einem 
Remis (er hat nur gegen Poppner verloren). Ansonsten eine 
starke Leistung von Alcatel gegen den Senat. 
 
Die Senats-Mannschaft hat eine sehr starke Saison gespielt 
und sie stehen mit Recht an dem zweiten Tabellenplatz. 

A2 SG Bayer 1 4,5 : 1,5 SV DeTeWe 2  
101 Mattick     -  :  + Grüner  203 
102 Schnitzer    1  :  0 Tauchert  205 
105 Voß    1  :  0 Muratovic 206 
204 Duric    +  :  - Lorch  211 
206 Mahlkow   ½  :  ½ Borrys  212 
209 Harre    1  :  0 Konietzny 213 

A2 Alcatel 2  3,0 : 3,0 SV Senat 2  
204 Skogvall    1  :  0 Albrecht  201 
205 Triebus    0  :  1 Burger  202 
207 Starke   ½  :  ½ Bolk  203 
211 Busch   ½  :  ½ Witte  204 
308 Seeger    0  :  1 Hahlbohm 206 
310 Schäfer    1  :  0 Nalezinski 306 

SF Mattick verlor an Brett 1 kampflos. Aber DeTeWe kann 
auch das vierte Brett nicht besetzen. Somit geht dieser Sieg 
völlig zu Recht an Bayer. 
Sie haben ELO-stärkere Spieler, aber das kommt alles 
etwas zu spät. Der Zug ist schon abgefahren. 
DeTeWe hat noch nicht das sichere Ufer erreicht. Sie 
können mit etwas Pech noch absteigen. 

A2 BA Tempelhof 2 1,5 : 4,5 Gardez Robe 1  
203 Schmidt   ½  :  ½ Prange  101 
207 Thomas   ½  :  ½ Waldner  104 
208 Bockelmann   0  :  1 Windhausen 105 
209 Krenz    0  :  1 Bressler  106 
210 Quast   ½  :  ½ Hankow  108 
211 Schneider   0  :  1 Humke  110 

Durch diese Niederlage muss BA Tempelhof seinen vierten 
Tabellenplatz mit Bund  tauschen. Für die Tempelhofer 
geht es mehr oder weniger nur um einen guten 
Tabellenplatz. 
Aus meiner Sicht ist Gardez Robe die beste Mannschaft in 
dieser Saison und von mir einen herzlichen Glückwunsch 
zum Aufstieg und viel, viel Spaß in der Landesliga. 

A2 Dt. Bahn/BSW 3 3,0 : 3,0 ZIB/ACCSB 1  
301 Petzold   ½  :  ½ Segerberg 102 
302 Rollwitz    1  :  0 Godoj  105 
303 Maetzing   ½  :  ½ Martin  106 
305 Pitt   ½  :  ½ Winkler  107 
307 Grunow    0  :  1 Abdullaew 110 
402 Schwarz   ½  :  ½ Gilijamse  205 

Der Sieg des SF Rollwitz ist bemerkenswert, immerhin hat 
der Gegner 200 ELO-Punkte mehr. Aber bei der Bahn ist 
der Zug auch schon abgefahren. Es geht nur um einen 
besseren Tabellenplatz 
Auch für ZIB hat sich der Zug in Bewegung gesetzt. Nun 
muss ZIB eine ganze Saison noch auf den nächsten Zug 
warten, damit er sie in die Landesliga bringt. 

A2 RBB 1  2,5 : 3,5 SG Bund 2  
101 Nuristani    1  :  0 Kaiser  201 
102 zum Winkel   0  :  1 Graudons  203 
103 Hein     -  :  + Haseloff  204 
104 Wechselmann   0  :  1 Diwisch  207 
105 Britze    +  :  - Krohne  209 
106 Kühnast   ½  :  ½ Salomon  210 

Bund 2 hatte sich das Spiel nicht so schwer vorgestellt. An 
Brett sechs gab es ein schnelles Remis und die Bund 
Spieler an den Brettern zwei und vier mußten sich trotz 
ihrer guten Stellungen erst gegen ihre Gegner durchsetzen. 
Der sympathischen Mannschaft des RBB wünsche ich viel 
Erfolg in der B- Klasse und hoffe für sie, daß ihnen der 
Wiederaufstieg in der nächsten Saison gelingt. 
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B1, 8. Runde 
Bln. Volksbank 1 3,5 : 2,5 Telekom/Stern 2 
SG Bund 6 5,5 : 0,5 SV Allianz 2 
SG TT/WiHeil 3 4,0 : 2,0 Vattenfall 1 
SV Senat 3 5,0 : 1,0 Alcatel 3 
RBB 2 3,0 : 3,0 SG Bund 4

B1, Vorschau 9. Runde 
Di 14.05. 18.00 SG Bund 4 : Telekom/Stern 2 
Di   Alcatel 3 : RBB 2 
Di   Vattenfall 1 : SV Senat 3 
Di   SV Allianz 2 : SG TT/WiHeil 3 
Di Bln. Volksbank 1 : SG Bund 6

  B - 1 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 SG Bund 4 (A) 19 25,5 : 20,5 8 6 1 1 
2 SG TT/WiHeil 3 16 29,0 : 19,0 8 5 1 2 
3 SG Bund 6 15 29,0 : 19,0 8 4 3 1 
4 SV Allianz 2 13 23,5 : 24,5 8 4 1 3 
5 Berliner Volksbank 1 11 24,0 : 24,0 8 3 2 3 
6 Vattenfall 1 11 23,5 : 23,5 8 3 2 3 
7 Alcatel 3 (A) 8 20,5 : 26,5 8 2 2 4 
8 SV Senat 3 7 24,0 : 24,0 8 2 1 5 
9 RBB 2 (N) 6 21,0 : 27,0 8 1 3 4 

10 Deutsche Telekom/Stern 2 6 18,0 : 30,0 8 2 0 6 
 

Vattenfall 1 in Vollbesetzung hätte das obere 
Tabellendrittel noch einmal tüchtig durcheinander 
würfeln können. So aber fährt die SG TT/WiHeil einen 
sicheren Sieg ein und eine hervorragende 
Ausgangsposition für den Kampf um den Aufstieg. 

B1 Bln. Volksbank 1 3,5 : 2,5 Dt. Telekom/Stern 2 
101 Sorgenfrei   0  :  1 Geike  202 
102 Barna    1  :  0 Schilly  203 
103 Jaentsch    0  :  1 Norris  204 
104 Spory   ½  :  ½ Kleinwächter 205 
105 Eppich    1  :  0 Fischer  206 
107 von Schöning   1  :  0 Kathe  207 

B1 SG TT/WiHeil 3 4,0 : 2,0 Vattenfall 1  
302 Großmann   +  :  - von Jutrzenka 102 
304 Herrmann   +  :  - Kornprobst 103 
305 Zöllner   ½  :  ½ Sternberg  104 
306 Metin   ½  :  ½ Lau  105 
307 Mersmann   0  :  1 Olschewsky 107 
309 Heimes    1  :  0 Golding  206 

Ein knapper Sieg für die Volksbank, die somit die 
Klasse halten. Die Deutsche Telekom/Stern 2 muss um 
den Klassenerhalt bangen. Noch ist alles möglich. 
Doch in der letzten Runde den Tabellenprimus zu 
schlagen dürfte sehr schwer werden. 

B1 SV Senat 3 5,0 : 1,0 Alcatel 3  
303 Jatzko   ½  :  ½ Bode  305 
305 Bluhm    ½  :  ½ Ketterling 306 
309 Gottschick   1  :  0 Schneider 307 
403 Noak    1  :  0 Linkermann 410 
405 Kiesewetter   1  :  0 Westphal  411 
406 Getzuhn    1  :  0 Schwarzbach 412 

Ein schmerzhafter Verlust, der die SF von Alcatel  3 
durchaus noch einmal in den Abstiegsstrudel bringen 
kann. Für den SV Senat 3 ein regelrechter 
Befreiungsschlag. Für beide gilt: Der Klassenerhalt 
kann aus eigener Kraft geschafft werden. Das bedeutet 
aber einen Sieg in der letzten Runde. 

B1 SG Bund 6 5,5 : 0,5 SV Allianz 2  
601 Stratonowitsch   1  :  0 Mielke  202 
602 Puhlmann   1  :  0 Rösner  203 
603 Scholz    1  :  0 Ilte  205 
607 Bäsecke    1  :  0 Wiese  207 
609 Scholz    1  :  0 Wendt  210 
610 Pannek   ½  :  ½ Kupczik  212 

Zum Schluss wird abgerechnet wird sich die SG Bund 
6 sagen und überrollt die SV Allianz 2. Eine 
Kampfansage an den Tabellenzweiten. Dieser zweite 
Aufstiegsplatz wird erst in der Schlussrunde endgültig 
vergeben. Rein rechnerisch kann die SV Allianz da 
auch noch ein Wort mitreden. Aber da muss die 
Konkurrenz mitspielen.  

B1 RBB 2  3,0 : 3,0 SG Bund 4  
201 Kersten    0  :  1 Piersig  401 
203 Schastok    0  :  1 Große  405 
205 Saloga    1  :  0 König  406 
206 Schmidt   ½  :  ½ Kolbe  407 
208 Berchner   ½  :  ½ Mikaeljan 408 
209 Prinz    1  :  0 Mühlnikel 411 

Eine echte Überraschung! Dieses Unentschieden gegen 
den Tabellenführer kann dem RBB 2 den Klassenerhalt 
sichern. Ein Sieg in der letzten Runde wäre dann ein 
Fotofinish der besonderen Art. Dem Aufstieg der SG 
Bund 4 steht nichts mehr im Wege, Glückwunsch!!! 
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B2, 8. Runde 
Telekom/Stern 1 4,0 : 2,0 SK Präsident 3 
SG Bund 5 4,0 : 2,0 BVG Helmholtz 3 
SG Bund 7 3,0 : 3,0 Gardez Robe 2 
BA Tempelhof 4 4,0 : 2,0 SV Justitia 1 
SV Osram 3 0,0 : 6,0 SV Senat 4

B2, Vorschau 9. Runde 
Di 14.05. 18.00 SV Senat 4 : SK Präsident 3 
Di   SV Justitia 1 : SV Osram 3 
Di   Gardez Robe 2 : BA Tempelhof 4 
Di   BVG Helmholtz 3 : SG Bund 7 
Di Telekom/Stern 1 : SG Bund 5

  B - 2 Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 

1 Deutsche Telekom/Stern 1 22 36,5 : 11,5 8 7 1 0 
2 SK Präsident 3 (A) 18 31,5 : 16,5 8 6 0 2 
3 BA Tempelhof 4 14 27,0 : 20,0 8 4 2 2 
4 SG Bund 5 13 24,5 : 23,5 8 4 1 3 
5 SV Senat 4 11 26,0 : 22,0 8 3 2 3 
6 SV Justitia 1 11 24,0 : 24,0 8 3 2 3 
7 SV Osram 3 9 16,0 : 32,0 8 3 0 5 
8 BVG Helmholtz 3 8 20,0 : 27,0 8 2 2 4 
9 Gardez Robe 2 (N) 6 18,5 : 29,5 8 1 3 4 

10 SG Bund 7 1 15,0 : 33,0 8 0 1 7 
 

Das war die letzte Chance für die SG Bund 7.Das 
Unentschieden gegen den „Mitbewerber“ um den 
Abstiegsplatz hat der Gardez Robe 2 mehr genutzt als 
der SG Bund 7. Somit steht fest, dass die SG Bund 7 
absteigt. Tapfer gekämpft! Viel Glück in Klasse C und 
auf ein freudiges Wiedersehen in 2014 ... 

B2 Telekom/Stern 1 4,0 : 2,0 SK Präsident 3 
101 Stielau   ½  :  ½ Itkins  301 
103 Jung    1  :  0 Derevjanchenko 304 
104 Radjenovic   1  :  0 Razinkin  306 
105 Meseck    1  :  0 Belenkij  308 
106 Schelling    0  :  1 Metzger  314 
107 Piotrowski  ½  :  ½ Goldin  316 

B2 SG Bund 7 3,0 : 3,0 Gardez Robe 2 
701 Möschl    0  :  1 Monje  203 
704 Welle   ½  :  ½ Lösche  204 
705 Peinelt    1  :  0 Ansin  205 
708 Schröder   ½  :  ½ Hein  206 
709 Zivier   ½  :  ½ Kiechle  208 
711 Irmler   ½  :  ½ Schmialek 211 

Obwohl beide Aspiranten schon aufgestiegen sind, war 
es ein herzhaftes Aufeinandertreffen. Dafür 
Anerkennung und Respekt! Das Spitzenduell 
entscheidet die Telekom/Stern1 für sich. Bis auf eine 
Begegnung haben sie alle Mannschaftskämpfe 
gewonnen. Das wird wohl im kommenden Jahr nicht so 
leicht werden. 

B2 BA Tempelhof 4 4,0 : 2,0 SV Justitia 1  
403 Kreuchauf    -  :  + Lißner  103 
404 Fischer    +  :  - Berndt  104 
405 Lehmann    1  :  0 Schaal  106 
406 Körting   ½  :  ½ Spiewok  204 
407 Wolf    1  :  0 Jasper  205 
408 Warnest   ½  :  ½ Zesewitz  208 

Der Sieg sorgt für den Positionswechsel in der Tabelle 
und einen unaufgeregten Blick auf die vergangene 
Saison. Beide Mannschaften haben bewiesen, dass sie 
in diese Klasse gehören und in der kommenden Saison 
wieder ganz oben mitspielen werden.  

B2 SG Bund 5 4,0 : 2,0 BVG Helmholtz 3  
501 Weinhold   1  :  0 Kapr  301 
503 Schneider   0  :  1 Radke  302 
504 Johannsen   1  :  0 Mildenberger 306 
506 Voigt    1  :  0 Lengowski 307 
508 Paulisch   ½  :  ½ Schulze  308 
510 Altmann   ½  :  ½ Hermann  309 

Die SG Bund 5 bestätigt mit diesem Sieg eine gute 
Saisonleistung. In der letzten Runde wartet der 
Tabellenerste. Beide können da befreit aufspielen und 
sich interessante Gefechte liefern. Die BVG Helmholtz 
3 verbleibt sicher in der Klasse und kann den 
Abschlusskampf  entspannt angehen. 

B2 SV Osram 3 0,0 : 6,0 SV Senat 4  
302 Mayer    1  :  0 Michaelis 404 
308 Nehls    0  :  1 Lommatzsch-Röpke 409 
309 Reiche    0  :  1 Schubert  411 
401 Dippe   ½  :  ½ Kohls  412 
402 Benten    1  :  0 Amberg  508 
404 Schilling    1  :  0 Heß  511 

TO 1.4.9 / 1.10.2, Einsatz eines nicht spielberechtigten 
Spielers an Brett 4. 
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C,8. Runde 
spielfrei 1    Telekom/Stern 3 
spielfrei 2       ZIB/ACCSB 2 
SG TT/WiHeil 4 2,5 : 3,5 SV Senat 5 
Rolls Royce 1 2,0 : 4,0 Alcatel 4 
spielfrei 3    SC EPA 1

C, Vorschau 9. Runde 
Di 14.05. 18.00 SC EPA 1 : Telekom/Stern 3 
   Alcatel 4 : spielfrei 3 
Di 14.05. 18.00 SV Senat 5 : Rolls Royce 1 
Di 14.05. 18.00 ZIB/ACCSB 2 : SG TT/WiHeil 4 

spielfrei 1 : spielfrei 2

  C  Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 SV Senat 5 13 18,5 : 11,5 5 4 1 0 
2 Alcatel 4 13 23,5 : 12,5 6 4 1 1 
3 ZIB/ACCSB 2 9 16,5 : 11,5 5 2 3 0 
4 Dt. Telekom/Stern 3 (A) 6 13,5 : 16,5 5 2 0 3 
5 SG TT/Wiheil 4 4 15,5 : 14,5 5 1 1 3 
6 Rolls Royce 1 (N) 3 11,5 : 17,5 5 0 3 2 
7 SC EPA 1 (N) 1 7,0 : 22,0 5 0 1 4 

 

TT/WiHeil 4 unterliegt dem Spitzenreiter Senat 5 nur 
knapp und muss nun in der Endrunde gegen 
ZIB/ACCSB noch um den Klassenerhalt kämpfen. 

C spielfrei   Dt. Telekom/Stern 3 
 

C SG TT/Wiheil 4 2,5 : 3,5 SV Senat 5 
402 Gall    0  :  1 Prey  505 
403 Lange    1  :  0 Weihrich  506 
404 Lange    0  :  1 Pawletta  507 
405 Schulz    1  :  0 Tschirschwitz 509 
406 Aposporidis   0  :  1 Güldenpfennig 601 
407 Gall   ½  :  ½ Reichert  616 

Deutsche Telekom/ / Stern 3 wird in der Endrunde 
gegen Schlusslicht EPA den Klassenerhalt nach aller 
Wahrscheinlichkeit sichern können. 
Die zwei Brettpunkte Vorsprung vor Rolls Royce 
werden wohl reichen. 

C Rolls Royce 1 2,0 : 4,0 Alcatel 4  
102 Bock    0  :  1 Kühnemann 402 
103 Woeller   ½  :  ½ Meyer  403 
104 Schröter    1  :  0 Stephan  404 
105 Fruhner    0  :  1 Schopmans 405 
106 Meiners   ½  :  ½ Tiedtke  406 
107 Paris    0  :  1 Martens  407 

Alcatel 4 muss in der letzten Runde zuschauen, aber  
nach diesem Sieg über Rolls Royce ist ihnen der 
Aufstieg in die B-Klasse nicht mehr zu nehmen. 
 
Ob Rolls Royce ausgerechnet gegen Spitzenreiter Senat 
die zum Klassenerhalt nötigen Punkte sichern kann? 

C spielfrei   ZIB/ACCSB 2  
 

Da die beiden führenden Mannschaften gepunktet 
haben, kann ZIB/ACCSB in der letzten Runde gegen 
TT/WiHeil  4 locker aufspielen. 
Denn Senat 5 und Alcatel 4 stehen bereits als 
Aufsteiger fest.  

 C spielfrei   SC EPA 1 
 
 

SC EPA steht definitiv als Absteiger fest. 
Selbst mit einem Kantersieg in der Endrunde gegen 
Telekom/Stern 3 können sie nicht mehr genügend 
Brettpunkte sammeln, um an TT/WiHeil 4 vorbei zu 
ziehen.  
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D, 8. Runde 
spielfrei 2    SG Bayer 2 
DB/BSW 4       spielfrei 1 
DB/BSW 5 - 4er 2,0 : 2,0 Vattenfall 2 
spielfrei 3    SV Justitia 2 
SV Osram 4 - 4er 0,0 : 4,0 SV Senat 6 

 

D, Vorschau 9. Runde 
Di 14.05. 18.00 SV Senat 6 : SG Bayer 2 
Di 14.05. 18.00 SV Justitia 2 : SV Osram 4 - 4er 
   Vattenfall 2 : spielfrei 3 
   spielfrei 1 : DB/BSW 5 - 4er 
   spielfrei 2 : DB/BSW 4 

 

  D  Saison 2012/13       
  Punkte Brettpunkte Sp G U V 
1 Deutsche Bahn/BSW 4 (A) 15 21,5 : 10,5 6 5 0 1 
2 SG Bayer 2 12 16,5 : 9,5 5 4 0 1 
3 Vattenfall 2 (A) 10 17,5 : 14,5 6 3 1 2 
4 SV Senat 6 7 14,0 : 12,0 5 2 1 2 
5 Deutsche Bahn/BSW - 4er 5 (N) 6 10,5 : 13,5 6 1 3 2 
6 SV Osram - 4er 4 3 4,5 : 15,5 5 1 0 4 
7 SV Justitia 2 1 9,5 : 18,5 5 0 1 4 

 

Mit diesem Remis verhindert die 4er-Mannschaft von 
DB/BSW 5, dass Vattenfall  2 an SG Bayer vorbeizieht 
und damit ist die letzte theoretische Chance der 
Stromerzeuger auf den Aufstieg vertan. 
 

D spielfrei   SG Bayer 2  
 

D DB/BSW - 4er 5 2,0 : 2,0 Vattenfall 2 
501 Campe    0  :  1 Kanaev  201 
502 Schneider   1  :  0 Fieck  202 
504 Fuchs    0  :  1 Fäskorn  203 
506 Bremer    1  :  0 Dobinski  204 
 

Da Verfolger Vattenfall 2 in der Endrunde pausiert, ist 
Bayer 2 der Aufstiegsplatz bereits sicher 

D spielfrei   SV Justitia 2 
 

Erholt von der Spielpause könnte Justitia in der 
Endrunde vielleicht mit dem ersten Mannschaftssieg 
die rote Laterne abgeben.  

D Dt. Bahn/BSW 4  spielfrei 
  
 

DB/BSW 4 ist in der nächsten Runde erneut spielfrei, 
aber die 5 Brettpunkte Vorsprung sollten reichen, um 
den Spitzenplatz zu behaupten und damit den 
Staffelsieg feiern zu können. 

D SV Osram - 4er 4 0,0 : 4,0 SV Senat 6 
405 Hochhuth    -  :  + Walzendorf 604 
406 Bocher     -  :  + Konietzko 605 
407 Mollenhauer    -  :  + Rehberg  607 
408 Günther     -  :  + Dannigkeit 608 
 

Wenn bei SV Osram 4 die Besetzungsprobleme 
anhalten, droht im Duell der Kellerkinder in der letzten 
Runde der Absturz auf den letzten Platz. 
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              SK Präsident nach dramatischem Kampf Pokalsieger 

Im Finale des Pokals standen sich am 16. April im „Clubhaus Hockey“ des STK in Steglitz der 
Pokalverteidiger  SK  Präsident  und  die  Deutsche  Bahn/BSW  gegenüber.  Der  Spielleiter 
Bernhard Riess hat mit seinem Team und  im Zusammenwirken mit der Clubgaststätte gute 
Bedingungen  für  beide  Mannschaften  geschaffen.  An  allen  Brettern  lag  die  farbige 
Sonderausgabe des Schachexpress für das XXXIX. Pokalfinale aus. Ein schmackhaftes Büfett 
war für die Spieler und Gäste vorbereitet. 

Nach der freundlichen Begrüßung durch den Spielleiter und der Freigabe der Bretter durch 
Schiedsrichter  Lothar  Oettel  entwickelte  sich  ein  für  alle  Spieler  und  Zuschauer  ein  an 
Dramatik kaum zu überbietender Wettkampf, der auch wieder  im  Internet  live übertragen 
wurde. 

Beide Mannschaften traten mit starker Besetzung an 
und boten  jeweils vier  Internationale Titelträger auf. 
Sehr konzentriert und ideenreich ist an allen Brettern 
gespielt worden, so wurde ein gutes Schach geboten. 
Auffällig war  jedoch, dass die Bahn an der Mehrzahl 
der  Bretter  Zeitprobleme  bekam.  Erst  nach  3 
Stunden und 20 Minuten wurde am 5. Brett die erste 
Partie  zwischen  FM  Boris  Gruzmann  und  Rüdiger 
Schüttig  durch  dreimalige  Zugwiederholung 
entschieden.  Steffen  Michel  brachte  die  Bahn  in 
Führung.  GM  Robert  Rabiega  konnte  dann  am 
Spitzenbrett  sicher  ausgleichen.  In  den  noch 
verbleibenden 20 Minuten musste die Entscheidung 
fallen. Die Partien gingen alle in die Zeitnotphase. Am 
2.  Brett  gelang  es  GM  Jakob  Meister  nicht,  den 
erzielten  Stellungsvorteil umzusetzen, da  FM Rainer 

Kleeschätzky  geschickt  in  ein 
Endspiel  mit  ungleichfarbigen 
Läufern  überleitete.  Von  seinen 
Schachfreunden  wurde  IM  Sergej 
Salov gebührend gefeiert, als er GM 
Mladen Muse in einer gut geführten 
Partie besiegte.  

Schachfreund  Adis  Artukovic 
erhöhte  auf  4:2  für  den  SK 
Präsident. An den Brettern 4 und 8 
wurde beiderseits bis Sekunden vor 
der  Zeitkontrolle  geblitzt.  Der 
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Gewinn  von  Dr.  Michael  Schilar  sicherte  den 
Pokalsieg für den SK Präsident.  

Mit  einem  überraschenden  Matt  konnte 
Andreas  Woschech  nur  noch  für  die  Bahn 
verkürzen und den 5:3 Endstand herstellen.  

In  meiner  über  60‐jährigen  Wettkampfzeit 
hatte  ich  bisher  so  eine  Dramatik  bei  einem 
Schachwettkampf noch nicht erlebt.  

 

Bei der Siegerehrung würdigte der 1.Vorsitzende der Fachvereinigung Schach, Olaf Ritz, die 
Leistungen  und  die  Fairness  beider Mannschaften,  bedankte  sich  bei  den Organisatoren, 
dem  Schiedsrichter und beim  STK. Herzlich  gratulierte er dem  glücklichen und  verdienten 
Pokalsieger SK Präsident. 

 

 

Horst Kaiser, Mannschaftsleiter Deutsche Bahn/BSW  
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B22
Rabiega,Robert 2455
Kleeschaetzky,Ralf 2173

MP 2012/13, Finale (5.1) 10.04.2013

 1.e4  c5  2.c3  ¤f6  3.e5  ¤d5  4.¤f3
 ¤c6  5.d4  cxd4  6.¥c4  e6  7.cxd4  d6
 8.£e2  ¥e7  9.0-0  0-0  10.¦e1  ¥d7
 11.£e4  ¦c8  12.a3  ¤a5  13.¥a2  b5
 14.¤bd2  ¤c4  15.£g4  f5  16.£g3
 dxe5  17.¤xc4  bxc4  18.¥h6  ¦f7
 19.¤xe5  ¥f6  20.¤xf7  ¢xf7  21.¥f4
 £b6  22.¦ac1  £xd4  23.¥e5  ¥xe5
 24.£xe5  £xe5  25.¦xe5  ¢f6  26.¦ee1
 ¤b6  27.f3  a5  28.¦ed1  ¢e7  29.¦d4
 ¥b5  30.¦e1  ¦c5  31.b3  cxb3  32.¥xb3
 ¥d7  33.¦b1  e5  34.¦d2  ¥c6  35.¥g8
 ¤a4  36.¥xh7  e4  37.¦e1  ¤c3  38.g4
 fxg4  39.fxe4  ¤b5  40.¦e3  ¦c1+
 41.¢f2  ¤c3  42.¢g3  ¢e6  43.¦dd3
 ¤b5  44.e5  ¦g1+  45.¢f4  ¥f3  46.¥f5+
 ¢f7  47.¦d7+  ¢e8  48.a4
1-0

A35
Kleeschaetzky,Rainer 2312
Meister,Jakob 2414

MP 2012/13, Finale (5.2) 10.04.2013

 1.e4  c5  2.c3  d5  3.exd5  ¤f6  4.d4
 cxd4  5.cxd4  ¤xd5  6.¤c3  g6  7.¤f3
 ¥g7  8.¥e2  0-0  9.0-0  ¤c6  10.h3  b6
 11.a3  ¥b7  12.¥c4  ¤xc3  13.bxc3  e5
 14.¥e3  ¦c8  15.¥a2  exd4  16.cxd4
 £d6  17.£d2  ¤a5  18.¥f4  £d8
 19.¤e5  ¥d5  20.¦ad1  f6  21.¤g4  ¤c4
 22.¥xc4  ¥xc4  23.¦fe1  g5  24.¥h2
 ¥d5  25.¤e3  £d7  26.£d3  ¦fe8
 27.¤f5  ¥f8  28.f4  ¦xe1+  29.¦xe1  ¦e8
 30.¦xe8  £xe8  31.¤e3  £e4  32.£c3
 £b1+  33.¢f2  £a2+  34.¢g1  ¥f7
 35.fxg5  £xa3  36.£e1  ¥b4  37.£g3
 £a1+  38.¤f1  £xd4+  39.¢h1  fxg5
 40.£xg5+  £g7  41.£d8+  £f8

 42.£g5+  ¥g6  43.¤e3  ¥e7  44.£d5+=
 £f7  45.£a8+  £e8  46.£d5+  ¥f7
 47.£e4  ¥c5  48.¥e5  £d7  49.£f4
 ¥xe3  50.£xe3  £f5  51.¢h2  ¥d5
 52.¥b8  £d7  53.£g5+  ¢f7  54.£h5+
 ¢f8  55.£h6+  ¢e8  56.£f6  ¥g8
 57.£g5  ¥f7  58.£f6  ¥g6  59.h4  £e7
 60.£xe7+  ¢xe7  61.¥xa7  b5  62.¥c5+
 ¢e6  63.g4  ¢d5  64.¥e7  ¢c4  65.¢g3
 b4  66.¢f4  b3  67.¥f6  ¥d3  68.¢g5
 ¢d5  69.¢h6  ¢e6  70.g5
½-½

B09
Salov,Sergej 2332
Muse,Mladen 2391

MP 2012/13, Finale (5.3) 10.04.2013

 1.e4  g6  2.d4  ¥g7  3.¤c3  d6  4.f4
 ¤f6  5.¤f3  0-0  6.¥e3  c6  7.¥e2  £b6
 8.£c1  d5  9.e5  ¤g4  10.¥g1  f6
 11.h3  ¤h6  12.¥f2  ¤a6  13.0-0  ¤f7
 14.a4  £d8  15.£d2  ¤c7  16.b4  ¥f5
 17.¥d3  ¥xd3  18.£xd3  £d7  19.¤e2
 g5  20.fxg5  fxe5  21.dxe5  ¤xe5
 22.¤xe5  ¥xe5  23.¥d4  ¥d6  24.¥c3
 e5  25.¤g3  d4  26.¥d2  ¤d5  27.¤e4
 £e6  28.£b3  ¦ae8  29.b5  ¥e7
 30.£g3  ¢h8  31.h4  ¦f5  32.¦ae1
 ¦ef8  33.¦xf5  £xf5  34.bxc6  bxc6
 35.h5  ¤f4  36.¥xf4  exf4  37.£d3  c5
 38.g6  hxg6  39.hxg6  £xg6  40.¤xc5
 £xd3  41.¤xd3  ¥h4  42.¦e4  ¥g3
 43.¦xd4  ¦c8  44.c4  ¦b8  45.¢f1
 ¦b1+  46.¢e2  ¦g1  47.¢f3  ¦f1+
 48.¢g4  ¦g1

(Diagramm)
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 49.¤xf4  ¥xf4  50.¢xf4  ¦xg2  51.¢e5
 ¢g8  52.¦f4  ¦g5+  53.¢d6  ¦g6+
 54.¢c7  ¦g7+  55.¢b8
1-0

A03
Welz,Peter 2057
Schilar,Michael 2163

MP 2012/13, Finale (5.4) 10.04.2013

 1.f4  d5  2.¤f3  c5  3.e3  ¤c6  4.¥e2
 g6  5.0-0  ¥g7  6.£e1  ¤f6  7.d3  0-0
 8.£h4  ¦e8  9.d4  cxd4  10.exd4  ¤e4
 11.c3  f5  12.¤bd2  ¦b8  13.¤xe4
 fxe4  14.¤e5  £c7  15.¢h1  b5
 16.¥d2  ¤a5  17.b3  ¤c6  18.¦ac1
 ¤xe5  19.fxe5  £b6  20.b4  ¥f5
 21.¥g5  ¦b7  22.h3  ¦c7  23.¥g4
 ¥xg4  24.£xg4  h5  25.£g3  £e6
 26.£e3  ¦cc8  27.¥h6  ¦f8  28.¥xg7
 ¢xg7  29.¢g1  a6  30.a3  ¦ce8
 31.£e2  £c6  32.£e3  £e6  33.£e2
 ¦xf1+  34.¦xf1  ¦f8  35.¦xf8  ¢xf8
 36.£a2  £c6  37.£d2  ¢e8  38.¢h2
 £e6  39.£a2  £f7  40.£d2  £f5
 41.£e2  £f4+  42.g3  £c1  43.e6  £xc3
 44.£f2  £f3  45.£c2  ¢f8  46.£c8+
 ¢g7  47.£d8  £f6  48.£xd5  e3
 49.£g2  £xd4  50.£f3  £d2+  51.¢g1

 £e1+  52.¢g2  £f2+  53.£xf2  exf2
 54.¢xf2  ¢f6 ...und Schwarz gewinnt
in beiderseitiger Zeitnot.
0-1

B06
Gruzmann,Boris 2164
Schuettig,Ruediger 2254

MP 2012/13, Finale (5.5) 10.04.2013

 1.e4  g6  2.d4  ¥g7  3.¤c3  d6  4.¥e3
 c6  5.£d2  b5  6.h4  h5  7.f3  a5  8.a3
 ¤a6  9.¤h3  ¤c7  10.¤d1  d5  11.e5
 ¤h6  12.¥d3  ¥f5  13.¤f4  £d7  14.¤f2
 c5  15.c3  c4  16.¥e2  ¦b8  17.¥d1
 ¤e6  18.0-0  ¤xf4  19.¥xf4  ¥e6
 20.¥c2  ¥f5  21.e6  £b7  22.exf7+
 ¢xf7  23.¥xb8  £xb8  24.¤e4  dxe4
 25.fxe4  ¤g4  26.£f4  e5  27.£g3  exd4
 28.£xb8  ¦xb8  29.exf5  d3  30.¥d1
 ¤e3  31.fxg6+  ¢xg6  32.¦f3  ¤g4
 33.¦f1  ¤e3  34.¦f3  ¤g4  35.¦f1  ¤e3
½-½

A36
Michel,Steffen 2201
Rovenski,Evjenij 2165

MP 2012/13, Finale (5.6) 10.04.2013

 1.c4  c5  2.g3  ¤c6  3.¥g2  b6  4.¤c3
 ¥b7  5.e4  e6  6.d3  d6  7.¤ge2  g6
 8.a3  ¥g7  9.¦b1  ¤ge7  10.0-0  0-0
 11.b4  £d7  12.b5  ¤d4  13.¤xd4
 cxd4  14.¤e2  f5  15.exf5  ¥xg2
 16.¢xg2  ¦xf5  17.g4  ¦f7  18.¤g3
 ¦af8  19.¥g5  h6  20.¥xe7  £xe7
 21.£e2  ¥e5  22.£e4  ¢g7  23.f3  ¦f4
 24.£e1  £f7  25.¦b2  ¦xf3  26.¤f5+
 ¦xf5  27.gxf5  exf5  28.a4  g5  29.a5
 £h5  30.¢h1  g4  31.axb6  axb6
 32.¦g2  £h3  33.£e2  h5  34.c5  bxc5
 35.b6  £e3  36.b7  £xe2  37.¦xe2
 ¢g6  38.¦a2  ¦b8  39.¦b1  f4  40.¦a8
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 d5  41.¦xb8  ¥xb8  42.¦c1  c4
 43.dxc4  dxc4  44.¦xc4 Rest wurde
geblitzt.
1-0

D47
Artukovic,Adis 2020
Walther,Hans Wolfgang 2083

MP 2012/13, Finale (5.7) 10.04.2013

 1.d4  d5  2.c4  e6  3.¤f3  c6  4.¤c3
 ¤f6  5.e3  ¤bd7  6.¥e2  dxc4  7.¥xc4
 b5  8.¥e2  ¥b7  9.0-0  a6  10.¤g5  c5
 11.¥f3  ¤d5  12.e4  ¤xc3  13.bxc3
 ¥e7  14.¤h3  e5  15.¢h1  0-0  16.¥e3
 £c7  17.£b3  ¥d6  18.¦ac1  h6
 19.¤g1=  ¤f6  20.d5  c4  21.£c2  ¢h7
 22.¤e2  ¤g8  23.¤g3  g6  24.¥g4  ¤f6
 25.¥h3  ¢g7  26.¦ce1  ¥c8  27.¥xc8
 ¦axc8  28.£d2  ¦h8  29.h3  h5  30.¥g5
 ¤d7  31.¥e3  h4  32.¤e2  ¤f6  33.£c2
 ¤h5  34.¥g5  ¥e7  35.¥e3  g5  36.£d2
 ¢g6  37.f3  f6  38.¦d1  ¦hd8  39.¢h2
 ¥d6  40.¦fe1  ¦b8  41.g3  hxg3+
 42.¤xg3  ¦h8  43.¤f5  ¦bd8  44.¦g1
 ¤f4  45.¥xf4  exf4  46.¦h1  ¦h7
 47.¢g2  ¦dh8  48.¦dg1  ¦b8  49.¤d4
 ¥e5  50.¤f5  £d7  51.¦h2  a5  52.¦gh1

(Diagramm)

XIIIIIIIIY
9-tr-+-+-+({
9+-+q+-+r'
9-+-+-zpk+&
9zpp+PvlNzp-%
9-+p+Pzp-+$
9+-zP-+P+P#
9P+-wQ-+KtR"
9+-+-+-+R!
xabcdefghy

 b4  53.h4  ¢f7  54.d6  ¥xc3  55.£d5+
 £e6  56.£xa5  ¦b7  57.hxg5  ¦xh2+
 58.¦xh2  ¢g6  59.¦h6+  ¢f7  60.¦h7+
 ¢e8  61.£a8+
1-0

D11
Woschech,Andreas 2124
Vogel,Tobias 1945

MP 2012/13, Finale (5.8) 10.04.2013

 1.d4  d5  2.c4  c6  3.¤f3  ¤f6  4.g3
 ¥f5  5.¤c3  e6  6.¥g2  h6  7.0-0  ¥e7
 8.b3  0-0  9.¥b2  ¤bd7  10.¤d2  ¦c8
 11.e4  dxe4  12.¤dxe4  ¤xe4
 13.¤xe4  ¤f6  14.¤c3  £a5  15.a3
 ¦fd8  16.b4  £a6  17.¦c1  £xc4
 18.¤d5  cxd5  19.¦xc4  ¦xc4  20.f3
 ¦dc8  21.¦f2  ¤d7  22.¥f1  ¥c2
 23.£a1  ¦4c7  24.¥c1  ¥f6  25.¥b2
 ¤b6  26.h4  ¥b3  27.¥d3  ¥c4  28.¥c2
 ¥b5  29.£d1  ¥c4  30.¥b1  ¥b5
 31.¥c2  ¥c4  32.¢g2  ¤d7  33.¥b1  b5
 34.¢h3  ¤b6  35.¢h2  ¤d7  36.¦d2
 ¦e8  37.£c2  ¤f8  38.f4  ¥d8  39.£d1
 ¦ce7  40.£f3  ¥b6  41.¢h3  ¦d8
 42.¦f2  ¦de8 Der Rest wurde geblitzt.
1-0



Einzelmeisterschaft 2012 / 2013
der Fachvereinigung Schach

Paarungsliste der 9. Runde   (24.04.2013)
Tisch TNr Teilnehmer Punkte - TNr Teilnehmer Punkte Ergebnis At.

1 6. Trebbin, Dr. Wolfhard (6) - 5. Gebert-Vangeel, Ralf (7½) ½ - ½
2 8. Feikes, Dr. Jörg (5½) - 17. Lukas, Prof. Dr. Wilmar (6) ½ - ½
3 1. Schüttig, Rüdiger (6) - 3. Allgaier, Erik (6) 1 - 0
4 24. Piotrowski, Roger (6) - 11. Eisermann, Dr. Daniel (6) + - -
5 7. Segerberg, Tomas (5½) - 26. Meseck, Klaus (6) 1 - 0
6 15. Hankow, Bert-Jürgen (5½) - 10. Martin, Mario (5½) 1 - 0
7 33. Kolbe, Detlef (5) - 9. Hohn, August (5) 0 - 1
8 13. Baranowsky, Peter (5) - 28. Göhringer, Werner (5) ½ - ½
9 20. Di Sauro, Marco (5) - 16. Radjenovic , Branko (5) - - +

10 19. Grüner, Reinhard (5) - 2. Godoj, Veit (4½) ½ - ½
11 45. Huth, Michael (3½) - 4. Shapiro, Yosip (4½) + - -
12 14. Müller, Stefan (4½) - 23. Bockelmann, Rolf (4½) ½ - ½
13 57. Gall, Mike (4½) - 18. Lewandowski, Sylwester (4½) 0 - 1
14 21. Wagner, Paul Werner (4½) - 34. Scholz, Reinhard (4½) ½ - ½
15 25. Metin, Altug (4½) - 52. Rolf, Ivo Arne (4½) - - +
16 59. Warnest, Stefan (4½) - 32. Lösche, Wilfried (4½) 0 - 1
17 12. Kostyuchenko, Dmitry (4½) - 30. Norris, Ray (4) - - +
18 31. Fischer, Elmar (4) - 44. Sagol, Bülent Erol (4) 0 - 1
19 36. Lange, Andreas (4) - 72. Blais, Denis (4) 1 - 0
20 50. Gundlach, Heiko (3½) - 37. Riess, Bernhard (4) 1 - 0
21 41. Belenkij, Juri (4) - 38. Ollek, Karl-Heinz (3½) 0 - 1
22 47. Kathe, Michael (3½) - 29. Seeger, Thomas (3½) 0 - 1
23 49. Schröter, Dr. Jürgen (3½) - 35. Mersmann, Till (3½) ½ - ½
24 39. Kleinwächter, Manfred (3½) - 66. von Schöning, Ulrich (3½) 0 - 1
25 51. Mildenberger, Hans (3½) - 40. Schöppe, Christian (3½) 0 - 1
26 42. Benten, Dr. Wolfgang (3½) - 68. Kiechle, Friedrich (3½) 0 - 1
27 60. Pannek, Hans-Joachim (2½) - 46. Heimes, Wolfgang (3) ½ - ½
28 56. Abraham, Helmut (3) - 48. Schulz, Manfred (2½) ½ - ½
29 54. Linkermann, Walter (3) - 64. Paris, Gerhard (3) 0 - 1
30 55. Barnekow, Peter (3) - 71. Güldenpfennig, Gavin (3) 0 - 1
31 58. Klaus, Dieter (2½) - 69. Seewald, Günter (3) 1 - 0
32 53. Henning, Hans (2½) - 62. Pöhle, Uwe (2½) 0 - 1
33 65. Fruhner, Manfred (2) - 73. Bremer, Helmut (2½) 1 - 0
34 61. Mühlnikel, Rüdiger (2) - 70. Grimm, Ulrich (2) 1 - 0
35 63. Vollmann, Karl (2) - 67. Günday, Kaya (1½) 1 - 0



Einzelmeisterschaft 2012 / 2013
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 9. Runde  (24.04.2013)
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Gebert-Vangeel, Ralf 1971 SV OSRAM 9 7 2 0 8 48½ 372½
2. Piotrowski, Roger 1741 Telekom / Stern 9 6 2 1 7 45 350½
3. Schüttig, Rüdiger 2254 Deutsche Bahn/BSW 9 7 0 2 7 45 347½
4. Trebbin, Dr. Wolfhard 1960 SG Bund 9 4 5 0 6½ 47½ 367
5. Segerberg, Tomas 1953 ZIB / ACCSB 9 6 1 2 6½ 44 357½
6. Lukas, Prof. Dr. Wilmar 1795 SK Präsident 9 5 3 1 6½ 43 349
7. Hankow, Bert-Jürgen 1856 SV Gardez-Robe 9 5 3 1 6½ 38 327
8. Meseck, Klaus 1728 Telekom / Stern 9 4 4 1 6 50 348½
9. Feikes, Dr. Jörg 1949 BA Tempelhof 9 5 2 2 6 49 364½

10. Eisermann, Dr. Daniel 1924 SV OSRAM 9 6 0 3 6 45½ 337½
11. Radjenovic , Branko 1810 Telekom / Stern 9 6 0 3 6 43 332
12. Allgaier, Erik 2000 SG BVG-Helmholtz 9 6 0 3 6 41 351½
13. Hohn, August 1937 SK Präsident 9 5 2 2 6 40½ 340
14. Lewandowski, Sylwester 1795 B S R 9 5 1 3 5½ 42 340½
15. Martin, Mario 1931 ZIB / ACCSB 9 5 1 3 5½ 41 333
16. Baranowsky, Peter 1886 BA Tempelhof 9 3 5 1 5½ 39 316½
17. Lösche, Wilfried 1658 SV Gardez-Robe 9 5 1 3 5½ 36½ 313½
18. Göhringer, Werner 1701 SG Bund 9 4 3 2 5½ 35½ 312½
19. Rolf, Ivo Arne 1494 ZIB / ACCSB 9 5 1 3 5½ 35 312½
20. Grüner, Reinhard 1786 SV DeTeWe 8 5 1 2 5½ 35 292½
21. Godoj, Veit 2058 ZIB / ACCSB 9 4 2 3 5 46½ 334½
22. Norris, Ray 1669 Telekom / Stern 9 4 2 3 5 44½ 342
23. Müller, Stefan 1863 BA Tempelhof 9 3 4 2 5 43½ 316½
24. Kolbe, Detlef 1642 SG Bund 9 3 4 2 5 43 319½
25. Sagol, Bülent Erol 1541 SC EPA 9 4 2 3 5 42½ 329½
26. Wagner, Paul Werner 1774 Deutsche Bahn/BSW 9 4 2 3 5 42 324
27. Di Sauro, Marco 1777 B S R 9 4 2 3 5 37½ 311½
28. Lange, Andreas 1620 TT / WiHeil 9 4 2 3 5 37½ 289½
29. Bockelmann, Rolf 1743 BA Tempelhof 9 3 4 2 5 35½ 320
30. Scholz, Reinhard 1638 SG Bund 9 3 4 2 5 32½ 299
31. Kostyuchenko, Dmitry 1900 SK Präsident 9 3 3 3 4½ 48½ 352½
32. Gall, Mike 1478 TT / WiHeil 9 4 1 4 4½ 42½ 314½
33. Huth, Michael 1540 SV Gardez-Robe 9 3 3 3 4½ 40½ 318
34. Seeger, Thomas 1672 Alcatel 9 4 1 4 4½ 40½ 315½
35. Metin, Altug 1728 TT / WiHeil 9 4 1 4 4½ 39½ 315
36. Warnest, Stefan 1470 BA Tempelhof 9 3 3 3 4½ 38½ 309½
37. Shapiro, Yosip 1997 SK Präsident 8 3 3 2 4½ 36½ 305
38. Gundlach, Heiko 1516 ZIB / ACCSB 9 4 1 4 4½ 36 286
39. Schöppe, Christian 1580 ZIB / ACCSB 9 4 1 4 4½ 34 299
40. Kiechle, Friedrich 1383 SV Gardez-Robe 9 3 3 3 4½ 33 302½
41. Ollek, Karl-Heinz 1586 Deutsche Bahn/BSW 8 3 3 2 4½ 32 278½
42. von Schöning, Ulrich 1406 Berliner Volksbank 9 2 5 2 4½ 29 292
43. Fischer, Elmar 1665 Telekom / Stern 9 3 2 4 4 42 324½
44. Belenkij, Juri 1574 SK Präsident 9 3 2 4 4 41 299
45. Schröter, Dr. Jürgen 1520 Rolls Royce 9 1 6 2 4 36½ 286½
46. Blais, Denis 1264 SC EPA 9 3 2 4 4 36 293
47. Mersmann, Till 1637 TT / WiHeil 8 2 4 2 4 35½ 301½
48. Paris, Gerhard 1424 Rolls Royce 9 4 0 5 4 33 294½
49. Güldenpfennig, Gavin 1306 SV Senat 9 3 2 4 4 33 282½
50. Riess, Bernhard 1591 SV OSRAM 9 3 2 4 4 33 275
51. Klaus, Dieter 1474 Telekom / Stern 9 3 1 5 3½ 41 309
52. Kathe, Michael 1530 Telekom / Stern 9 2 3 4 3½ 40 298
53. Mildenberger, Hans 1497 SG BVG-Helmholtz 9 2 3 4 3½ 38½ 302½
54. Benten, Dr. Wolfgang 1564 SV OSRAM 9 3 1 5 3½ 37 289
55. Pöhle, Uwe 1443 ZIB / ACCSB 9 3 1 5 3½ 33 290½
56. Kleinwächter, Manfred 1586 Telekom / Stern 9 3 1 5 3½ 33 289½
57. Heimes, Wolfgang 1534 TT / WiHeil 9 3 1 5 3½ 30½ 275½
58. Abraham, Helmut 1481 SG Bayer 9 2 3 4 3½ 28½ 269½
59. Vollmann, Karl 1435 SC EPA 9 3 0 6 3 36 295
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Einzelmeisterschaft 2012 / 2013
der Fachvereinigung Schach

Rangliste:  Stand nach der 9. Runde  (24.04.2013)
Selektion: Spieler mit höchstens DWZ 1730
Rang Teilnehmer TWZ Verein/Ort G S R V Punkte Buchh BuSum

1. Meseck, Klaus 1728 Telekom / Stern 9 4 4 1 6 50 348½
2. Lösche, Wilfried 1658 SV Gardez-Robe 9 5 1 3 5½ 36½ 313½
3. Göhringer, Werner 1701 SG Bund 9 4 3 2 5½ 35½ 312½
4. Rolf, Ivo Arne 1494 ZIB / ACCSB 9 5 1 3 5½ 35 312½
5. Norris, Ray 1669 Telekom / Stern 9 4 2 3 5 44½ 342
6. Kolbe, Detlef 1642 SG Bund 9 3 4 2 5 43 319½
7. Sagol, Bülent Erol 1541 SC EPA 9 4 2 3 5 42½ 329½
8. Lange, Andreas 1620 TT / WiHeil 9 4 2 3 5 37½ 289½
9. Scholz, Reinhard 1638 SG Bund 9 3 4 2 5 32½ 299

10. Gall, Mike 1478 TT / WiHeil 9 4 1 4 4½ 42½ 314½
11. Huth, Michael 1540 SV Gardez-Robe 9 3 3 3 4½ 40½ 318
12. Seeger, Thomas 1672 Alcatel 9 4 1 4 4½ 40½ 315½
13. Metin, Altug 1728 TT / WiHeil 9 4 1 4 4½ 39½ 315
14. Warnest, Stefan 1470 BA Tempelhof 9 3 3 3 4½ 38½ 309½
15. Gundlach, Heiko 1516 ZIB / ACCSB 9 4 1 4 4½ 36 286
16. Schöppe, Christian 1580 ZIB / ACCSB 9 4 1 4 4½ 34 299
17. Kiechle, Friedrich 1383 SV Gardez-Robe 9 3 3 3 4½ 33 302½
18. Ollek, Karl-Heinz 1586 Deutsche Bahn/BSW 8 3 3 2 4½ 32 278½
19. von Schöning, Ulrich 1406 Berliner Volksbank 9 2 5 2 4½ 29 292
20. Fischer, Elmar 1665 Telekom / Stern 9 3 2 4 4 42 324½
21. Belenkij, Juri 1574 SK Präsident 9 3 2 4 4 41 299
22. Schröter, Dr. Jürgen 1520 Rolls Royce 9 1 6 2 4 36½ 286½
23. Blais, Denis 1264 SC EPA 9 3 2 4 4 36 293
24. Mersmann, Till 1637 TT / WiHeil 8 2 4 2 4 35½ 301½
25. Paris, Gerhard 1424 Rolls Royce 9 4 0 5 4 33 294½
26. Güldenpfennig, Gavin 1306 SV Senat 9 3 2 4 4 33 282½
27. Riess, Bernhard 1591 SV OSRAM 9 3 2 4 4 33 275
28. Klaus, Dieter 1474 Telekom / Stern 9 3 1 5 3½ 41 309
29. Kathe, Michael 1530 Telekom / Stern 9 2 3 4 3½ 40 298
30. Mildenberger, Hans 1497 SG BVG-Helmholtz 9 2 3 4 3½ 38½ 302½
31. Benten, Dr. Wolfgang 1564 SV OSRAM 9 3 1 5 3½ 37 289
32. Pöhle, Uwe 1443 ZIB / ACCSB 9 3 1 5 3½ 33 290½
33. Kleinwächter, Manfred 1586 Telekom / Stern 9 3 1 5 3½ 33 289½
34. Heimes, Wolfgang 1534 TT / WiHeil 9 3 1 5 3½ 30½ 275½
35. Abraham, Helmut 1481 SG Bayer 9 2 3 4 3½ 28½ 269½
36. Vollmann, Karl 1435 SC EPA 9 3 0 6 3 36 295
37. Linkermann, Walter 1485 Alcatel 9 2 2 5 3 32 279½
38. Pannek, Hans-Joachim 1449 SG Bund 9 1 4 4 3 32 262½
39. Fruhner, Manfred 1415 Rolls Royce 9 2 2 5 3 30½ 264½
40. Seewald, Günter 1349 B S R 9 3 0 6 3 30 273
41. Barnekow, Peter 1482 B S R 9 2 2 5 3 30 271
42. Mühlnikel, Rüdiger 1445 SG Bund 9 1 4 4 3 27½ 254
43. Schulz, Manfred 1526 TT / WiHeil 9 2 2 5 3 24½ 249
44. Henning, Hans 1488 TT / WiHeil 9 1 3 5 2½ 37 285½
45. Bremer, Helmut 1236 Deutsche Bahn/BSW 9 2 1 6 2½ 28½ 267½
46. Grimm, Ulrich 1321 ZIB / ACCSB 9 1 2 6 2 30 249
47. Günday, Kaya 1391 SV DeTeWe 8 1 1 6 1½ 27 233
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D02
Trebbin,Wolfhard 1960
Gebert Vangeel,Ralf 1971

EM 2012/13 Berlin (9.1) 24.04.2013

 1.d4  ¤f6  2.¤f3  e6  3.g3  c5  4.¥g2
 ¤c6  5.c3  £b6  6.0-0  d5  7.b3  ¤e4
 8.¥b2  c4  9.¤fd2  ¤d6  10.b4  a5
 11.a3  axb4

 [ 11...f5 ]
 12.axb4  ¦xa1  13.¥xa1  £a6  14.¥b2
 ¤b5  15.e4  dxe4  16.¥xe4  ¥d7
 17.¦e1

 [ 17.d5 ]
 17...¤d6  18.¥c2  ¥e7  19.¤a3  0-0
 20.¤e4

 [ 20.¤dxc4  ¤xc4  21.£d3  g6
 22.¤xc4  b5+− ]

 20...¤xe4  21.¦xe4
 [ 21.¥xe4  ¤xb4  22.cxb4  ¥xb4
 23.¦e3  c3 ]

 21...b5  22.d5  ¤a7  23.¥b1  £d6
 24.£d4  exd5  25.¦xe7  £xe7
 26.£xa7  £e1+  27.¢g2  ¥c6  28.£c5
 £e6?

 [ 28...¦c8  29.£d4  ¦e8−+ ]
 29.£d4  f5  30.¥c1  ¦e8  31.¥e3  ¥d7
 32.¤c2  h6  33.h4  ¥c6  34.¢h2  ¦a8
 35.£f4  £e4  36.£xe4

 [ 36.¤d4  £xb1  37.¤xc6  ¦a1
 38.¤e7+  ¢h7  39.£xf5+  £xf5
 40.¤xf5+− ]

 36...fxe4  37.g4  ¥d7  38.¢g3  ¦f8
 39.¤d4  ¦a8  40.¤c2  ¦f8
½-½

B06
Schuettig,Ruediger 2254
Allgaier,Erik 2000

EM 2012/13 Berlin (9.3) 24.04.2013

 1.d4  g6  2.e4  ¥g7  3.¤c3  d6  4.f4  a6
 5.a4  b6  6.¤f3  e6  7.¥d3  ¤e7  8.0-0
 0-0  9.¤e2  d5  10.e5  c5  11.c3  ¤bc6

 12.g4  f6  13.exf6  ¦xf6  14.£e1  ¥d7
 15.¥e3  c4  16.¥c2  b5  17.¥f2  b4
 18.¤e5  b3  19.¥d1  ¤xe5  20.dxe5
 ¦f7  21.h4  ¥f8  22.¥e3  ¦c8  23.¤d4
 ¤c6  24.¤f3  ¥e7  25.¥e2  £f8  26.£d2
 a5  27.¦f2  ¥c5  28.¤g5  ¦g7  29.¢h2
 h6  30.¤f3  ¥xe3  31.£xe3  ¦f7
 32.¢g3  ¦g7  33.¦h1  ¤d8  34.h5  £c5
 35.£d2  ¤f7  36.hxg6  ¦xg6  37.¤d4
 ¢g7  38.¦h5  £c7  39.¢h3  ¦f8
 40.£e3  £c8  41.¢h2  £c7  42.¢h1
 £c8  43.f5  ¦g5  44.f6+  ¢h7  45.¦xg5
 ¤xg5  46.¦h2  ¦g8  47.¤f3  ¤e4
 48.¦xh6#
1-0

E94
Segerberg,Tomas 1953
Meseck,Klaus 1728

EM 2012/13 Berlin (9.5) 24.04.2013

 1.c4  ¤f6  2.¤c3  g6  3.e4  e5  4.¤f3
 d6  5.d4  ¤bd7  6.¥e2  ¥g7  7.0-0  0-0
 8.d5  ¤c5  9.£c2  ¤h5  10.b4  ¤a6
 11.¥a3  f5  12.c5  ¤f4  13.cxd6  cxd6
 14.¦fe1  fxe4  15.£xe4  ¥f5  16.£e3
 ¥h6  17.¢h1  ¤c7  18.¥c4  ¥g7
 19.¦ad1  a6  20.¥b3  g5  21.¤e4  g4
 22.¤fg5  ¥xe4  23.¤xe4  ¦f5  24.£g3
 h5  25.f3  gxf3  26.£xf3  £d7  27.¤g3
 ¦g5  28.h4  ¦g4  29.¥c1  ¦f8  30.¥xf4
 ¦fxf4  31.£d3  ¦xh4+  32.¢g1  ¦d4
 33.£f5  £xf5  34.¤xf5  ¦xd1  35.¦xd1
 ¦xb4  36.¤xd6  ¦b6  37.¤c8  ¦b4
 38.d6+  ¢f8  39.dxc7
1-0
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C18
Hankow,Bert Juergen 1856
Martin,Mario 1931

EM 2012/13 Berlin (9.6) 24.04.2013

 1.d4  e6  2.e4  d5  3.¤c3  ¥b4  4.e5  c5
 5.a3  ¥xc3+  6.bxc3  £c7  7.£g4  f5
 8.£g3  ¤c6  9.¤e2  ¥d7  10.£xg7
 0-0-0  11.£xh8  cxd4  12.£xh7  £xe5
 13.£h3  ¤ge7  14.cxd4  ¤xd4  15.£c3+
 ¤ec6  16.¦b1  ¦g8  17.¥e3  ¦g4
 18.¦d1  ¤xe2  19.£xe5  ¤xe5  20.¥xe2
 ¦xg2  21.¥f4  ¤c4  22.¥g3  ¤xa3
 23.¥f3  ¦xg3  24.fxg3  ¤xc2+  25.¢f2
 ¤b4  26.h4  e5  27.¥xd5  e4
1-0

B13
Kolbe,Detlef 1642
Hohn,August 1937

EM 2012/13 Berlin (9.7) 24.04.2013

 1.e4  c6  2.d4  d5  3.exd5  cxd5  4.¤f3
 ¥g4  5.¥e2  ¤c6  6.¤e5  ¥xe2  7.¤xc6
 ¥xd1  8.¤xd8  ¦xd8  9.¢xd1  ¤f6  10.f3
 e6  11.¥g5  ¥e7  12.¤d2  0-0  13.c3
 ¦d7  14.¥xf6  ¥xf6  15.f4  ¦c8  16.¤f3
 ¦dc7  17.¢d2  b5  18.¦hc1  ¥e7  19.a3
 a5  20.¤g1  g5  21.g3  b4  22.axb4
 axb4  23.¤e2  bxc3+  24.bxc3  ¦b8
 25.¦cb1  ¦xb1  26.¦xb1  ¦a7  27.¢c2
 ¢g7  28.fxg5  ¥xg5  29.¤g1  ¢g6
 30.¤f3  ¥f6  31.g4  h5  32.gxh5+  ¢xh5
 33.¦g1  ¦a8  34.¢d3  ¢h6  35.¦g2
 ¢h7  36.¤g5+  ¥xg5  37.¦xg5  ¦a2
 38.h3  ¦h2  39.¦g3  ¢h6  40.c4  dxc4+
 41.¢xc4  ¦c2+  42.¢d3  ¦a2  43.¢e4
 f6  44.¦g8  ¦a4  45.¢e3  ¢h7  46.¦e8
 ¦a6  47.¦d8  ¦a3+  48.¢e2  ¦xh3
 49.d5  exd5  50.¦xd5  ¢g6  51.¢f2  ¦a3
 52.¦b5  ¦d3  53.¦a5  f5  54.¦b5  ¢g5
 55.¦b8  ¢g4  56.¦g8+  ¢f4  57.¢e2
 ¦a3  58.¦g7  ¦a2+  59.¢d3  ¢f3
 60.¢d4  f4  61.¦g8  ¦e2  62.¦h8  ¦e7

 63.¢d3  ¦d7+  64.¢c3  ¢e3  65.¦e8+
 ¢f2  66.¢c2  f3  67.¦e6  ¢f1  68.¦e8
 f2  69.¦e6  ¦d4  70.¦e8  ¢g2  71.¦g8+
 ¢f3
0-1

C02
Wagner,Paul Werner 1774
Scholz,Reinhard 1638

EM 2012/13 Berlin (9.14) 22.04.2013

 1.e4  e6  2.d4  d5  3.e5  c5  4.c3  ¤c6
 5.¤f3  £b6  6.¥d3  cxd4  7.cxd4  ¥d7
 8.0-0  ¤xd4  9.¤bd2  ¤e7  10.¤xd4
 £xd4  11.¤f3  £b6  12.a3  ¤g6  13.b4
 ¥e7  14.¥e3  £d8  15.g3  0-0  16.h4  f6
 17.¥xg6  hxg6  18.£d3  £e8  19.¦ac1
 ¥b5  20.£b1  ¥xf1  21.¦xf1  fxe5
 22.¤xe5  ¦f5  23.f4  ¥d6  24.¥d4  ¥xe5
 25.¥xe5  ¦h5  26.£b2  ¦h7  27.¥d4  b6
 28.¦e1  ¦c8  29.£e2  ¦c4  30.£e5  £f7
 31.£b8+  £f8  32.£xa7  ¦xd4  33.¦xe6
 £c8  34.£xb6  £c1+  35.¢f2  ¦d2+
 36.¦e2  ¦xe2+  37.¢xe2  £c4+  38.¢f2
 ¦h5  39.£xg6  £d4+  40.¢f1  £d1+
 41.¢f2  d4  42.£e8+  ¢h7  43.£e4+
½-½
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      Jens Wiedersich gewinnt Edmund Wuttke-Gedenkturnier 
 

Vor einem Jahr verstarb am 15. März unser langjähriger 
Schachfreund Edmund Wuttke. Da er ein 
außergewöhnlicher Blitzspieler war, haben wir zum 
Gedenken an ihn das 2. Mal zum Blitz-Gedenkturnier 
eingeladen. Der Einladung in das BSW-Kulturzentrum 
am Fernsehturmfolgten über 20 Schachfreunde. Mit viel 
Beifall wurde sein Sohn Benjamin begrüßt. Zur 
Erinnerung an Edmund waren Fotos von ihm, Berichte 
und Tabellen ausgelegt. Nach Worten des Gedenkens an 
ihn spielten 20 Schachfreunde um den gestifteten Pokal. 

Zunächst wurde in zwei etwa gleichstarken 
Vorgruppen in einfacher Runde gespielt. Für das 
Finale qualifizierten sich fünf jeder Vorgruppe. Alle 
Favoriten setzten sich klar durch, darunter in der 
Vorgruppe 1 unser Neuzugang Dietmar Gieritz mit 8,5 
vor Rüdiger Schüttig mit 8 Punkten und in der Zweiten 
Jens Wiedersich ohne Punktverlust mit 9 Punkten vor 
FM Ralf Kleeschätzky mit 8 Punkten. Für das Finale 
wurden alle durch die Spieler erzielten Punkte 
mitgenommen.                                                                                                                                        
Nach einer kurzen Pause spielten die Qualifizierten der 
einen gegen die der anderen Gruppe. Es wurde dann aber richtig spannend. Zunächst gewann 
Dietmar Gieritz gegen Jens Wiedersich und übernahm die Führung. Diese konnte er bis zur 
letzten Runde verteidigen. In einem Zeitnotkrimi gegen FM Ralf Kleeschätzky beachtete er 
ein Schachgebot nicht. Damit ging der Turniersieg doch noch an Jens Wiedersich. 
 
Der Endstand an der Spitze nach 14 Runden:                                                                                   
1.  Jens Wiedersich  2248 13,0 Punkte                                                                                      
2.  Dietmar Gieritz  2022 12,5                                                                                                    
3.  Rüdiger Schüttig  2304 12,0                                                                                                             
4.  FM Ralf Kleeschätzky 2175 10,5                                                                                                          
5.  Jürgen Rollwitz  1840   9,0                                                                                                             
6.  Jürgen Zahn  1939   8,5 
 
Immer wieder wurden Erlebnisse und 
Episoden auf Schachreisen mit Edmund 
sowie bei Turnieren ausgetauscht. Das war 
ähnlich spannend wie bei den Partien. Und 
natürlich wurde ganz in seinem Sinn bis 
kurz vor Mitternacht weitergeblitzt. 
 
 
Horst Kaiser, Leiter der Berliner 
Schachgruppe Deutsche Bahn/BSW 
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Ausverkauft! 
Trotz des zeitgleich stattfindenden 
Konkurrenzturniers um den "Pokal der 
Volkssolidarität" und trotz des sonnigen 
Frühlingswetters wurde ein neuer Rekord 
aufgestellt. 70 teilnehmende Schachfreunde gab es 
in der Geschichte der SV Osram-Open noch nie und 
so wurde erstmals die maximal zugelassene 
Teilnehmerzahl "geknackt". 

Es war eines der spannendsten SV Osram Open in der Geschichte. Am 
Ende waren die ersten Drei punktgleich und nur durch die bessere 
Buchholzzahl getrennt. Erstmals konnte sich FM Dirk Paulsen 
(Alcatel) in die Siegerliste eintragen. Ebenfalls 6 Punkte 
erreichten Raphael Nitsche-Hahn (Schachpinguine) auf Platz 2 
und Hasan Krasnici auf Platz 3. Die Rangliste der ELO-Gruppe B (bis 
1835) wurde von Thomas Nitsche (Schach-pinguine) angeführt. Er 
erzielte  4,5 Punkte und konnte Reinhard Grüner (DeTeWe) mit 4 
Punkten auf den 2. Platz verweisen. Dritter im Bunde war hier Gerhard 
Schumacher (BVG Helmholtz) mit 3,5 Punkten.  

Hier die Top 10 der Rangliste: 



Die SG BA Tempelhof-Schöneberg e.V. lädt zum diesjährigen 

Sommer-Schnell-Schach-GrandPrix (SSGP) 2013 ein.

Gespielt wird vom 10.6. - 12.8.2013 (ohne 8.7.) immer Montags 18:30 Uhr 
Spielort: Markgrafenstr. 10 / hinteres Haus, 12105 Berlin-Tempelhof

Maximale Teilnehmerzahl je Spieltag sind 48 Spieler (Bis 32 Spieler wird in einem Raum gespielt)

Der diesjährige 6. Sommer-Grand-Prix bei BAT wird mit 9 Runden, davon zwei Streichwertungen, 
ausgespielt. Die Teilnahme an allen Veranstaltungen ist -nicht- zwingend erforderlich!

Alle Gäste zahlen je Spieltag ein Startgeld von 2 €.

Mitglieder der SG BAT zahlen kein Startgeld!

Der Gesamt-Sieger wird auf unserer Wandtafel zum SSGP verewigt!

Kleine Weinpreise oder Süßigkeiten für den jeweiligen Tages-Sieger! Die Anzahl der 
Tagespreise ist von der Anzahl der rechtzeitig angemeldeten Spieler abhängig.

Der anwesende Gesamtsieger erhält nach der Schlussrunde bei der Sieger-Ehrung 40 €

Spielberechtigt sind alle um 18:25 Uhr anwesenden Spieler. Gespielt wird in 9 möglichen Runden 
(Spieltagen) mit zwei Streich-Ergebnissen. Fällt ein Spieltag wegen zu geringer Beteiligung aus, so 
fällt auch ein Streichergebnis weg!

Beginn jeweils Montag ab 18:30 Uhr! Eine Voranmeldung per Mail (pbaranowsky@web.de) oder 
Handy: 0151-44541699 ist bis 18 Uhr möglich aber nicht zwingend erforderlich! Allerdings sind 
die Tagespreise davon abhängig!

Je 15 Min. pro Spieler in 7 Runden bis ca. 22:30 Uhr 

Mindestens 10 Spieler müssen für einen verwertbaren Spieltag spielen!

Wertung je Spieltag: 25 Punkte, 20 P, 18 P, 16 P, 14 P bis 1 P. Jeder teilnehmende Spieler erhält je 
Spieltag mindestens eine Punkt! - Swiss-Auswertung mit Buchholz und S-Berger.

Montag 10.06.2013: SSGP-01 – 

Montag 17.06.2013: SSGP-02 - 

Montag 24.06.2013: SSGP-03 – 

Montag 01.07.2013: SSGP-04 – 

Montag 08.07.2013: - Keine Runde wegen SCK-Open

Montag 15.07.2013: SSGP-05

Montag 22.07.2013: SSGP-06

Montag 29.07.2013: SSGP-07

Montag 05.08.2013: SSGP-08

Montag 12.08.2013: SSGP-09 - Schlussrunde und Siegerehrung

Ich freue mich auf viele Teilnehmer wie im Vorjahr.

Peter Baranowsky – 30. April 2013

mailto:pbaranowsky@web.de


MM EM M - Pokal
KW 25 17.06. - 23.06. Sommerferien
KW 26 24.06. - 30.06.
KW 27 01.07. - 07.07.
KW 28 08.07. - 14.07.
KW 29 15.07. - 21.07.
KW 30 22.07. - 28.07.
KW 31 29.07. - 04.08.
KW 32 Fr 09.08. Meldeschluß
KW 33 12.08. - 18.08.
KW 34 19.08. - 25.08.
KW 35 26.08. - 01.09. ML-Versammlung
KW 36 02.09. - 08.09. EM-Rd. 1
KW 37 09.09. - 15.09. MM-Rd. 1
KW 38 16.09. - 22.09. Mannschafts-Blitz Formel 1800
KW 39 23.09. - 29.09. DBMM XIII
KW 40 30.09. - 06.10. Herbstferien
KW 41 07.10. - 13.10.
KW 42 14.10. - 20.10. MM-Rd. 2
KW 43 21.10. - 27.10. EM-Rd. 2
KW 44 28.10. - 03.11. MP-Vorrunde
KW 45 04.11. - 10.11. MM-Rd. 3
KW 46 11.11. - 17.11. EM-Rd. 3
KW 47 18.11. - 24.11. Mannschafts-Blitz
KW 48 25.11. - 01.12. MP-Achtelf.
KW 49 02.12. - 08.12. EM-Rd. 4
KW 50 09.12. - 15.12. MM-Rd. 4
KW 51 16.12. - 22.12.
KW 52 23.12. - 29.12. Weihnachtsferien
KW 1 30.12. - 05.01.
KW 2 06.01. - 12.01. EM-Rd. 5
KW 3 13.01. - 19.01. MM-Rd. 5
KW 4 20.01. - 26.01. Zusatzrunde A MP-Viertelf.
KW 5 27.01. - 02.02. EM-Rd. 6
KW 6 03.02. - 09.02. Winterferien
KW 7 10.02. - 16.02. MP-Halbf.
KW 8 17.02. - 23.02. MM-Rd. 6
KW 9 24.02. - 02.03. EM-Rd. 7
KW 10 03.03. - 09.03. Einzel-Blitz  / HV
KW 11 10.03. - 16.03. MM-Rd. 7
KW 12 17.03. - 23.03. Zusatzrunde B EM-Rd. 8
KW 13 24.03. - 30.03. MP-Finale
KW 14 31.03. - 06.04. MM-Rd. 8
KW 15 07.04. - 13.04. EM-Rd. 9
KW 16 14.04. - 20.04. Osterferien
KW 17 21.04. - 27.04.
KW 18 28.04. - 04.05. Do 1. Mai
KW 19 05.05. - 11.05. MM-Endrunde
KW 20 12.05. - 18.05.
KW 21 19.05. - 25.05.
KW 22 26.05. - 01.06. Pfingsten

Berliner Ferientermine 2013/14
19.06. - 02.08. Sommerferien 2013
30.09. - 12.10. Herbstferien 2013
23.12. - 03.01. Weihnachtsferien 2013/14
03.02. - 08.02. Winterferien 2014
14.04. - 26.04. Osterferien 2014
02.05. unterrichtsfreier Tag nach 1. Mai
30.05. unterrichtsfreier Tag nach Himmelfahrt
09.07. - 22.08. Sommerferien 2014

Copyright © by FV Schach e.V. im BSVB e.V. Alle Rechte vorbehalten.
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